
Liebe Freundinnen und Freunde,
 

Ich möchte für euch in den oberbayerischen Bezirkstag!
Ja, klare Aussagen treffen kann ich, denn es geht um unser aller Zukunft.

Meine Kandidatur für den Bezirkstag ist kein Lückenfüller - ich will das! Die
wunderbare Kombination von Umwelt- und Sozialthemen begeistert mich

genauso, wie es mich motiviert über die Landkreisgrenze hinweg noch mehr
grüne Ideen einzubringen und Veränderung anzustoßen.

 

Als Mutter von zwei Kindern bin ich täglich mit den Fragen konfrontiert „Wie
werden sich ihre Leben gestalten? Wie werden sich diesen klimatischen

Veränderungen auf sie auswirken? Was kann ich tun, um das Schlimmste zu
verhindern?“ Umweltbewusst war ich schon immer, Linda und Moritz haben
meinen Blick auf die Zukunft unserer Erde aber nochmal deutlich geschärft. 

 

Zehn Jahre lang habe ich als Ergotherapeutin vielschichte Erfahrungen in
interdisziplinären Teams sammeln dürfen. Die Arbeit in Autismus-

Förderstätte, Montessorischule, Sozial-pädiatrischen Zentrum, Kinder- und
Jugendpsychiatrie und Ergotherapiepraxis hat mein Herz erfüllt – der

Geldbeutel blieb allerdings leer. Bezirkseigene Einrichtungen als attraktiven
Arbeitsplatz zu gestalten, einen wirklich fairen Lohn zu bezahlen und

Entlastung durch ausreichend Personal -auch durch Zuwanderung- sehe ich als
eine meiner künftigen Aufgaben.

 

Ich habe meinen erlernten Beruf verlassen, habe mich weitergebildet und bin
nun seit fünf Jahren als Umweltpädagogin, aktuell als Projektmanagerin im
Ökolandbau tätig. Mehr bioregionale Verpflegung in öffentlichen, sozialen

Einrichtungen, ist das Fundament für kleinbäuerliche Bio-Landwirtschaft vor
Ort. Und eine echte Chance: nicht nur für unsere Gesundheit, sondern auch

für die von Boden, Wasser und Artenvielfalt.
 

Meine Erfahrung als einzige grüne Gemeinderätin in Polling und als Kreisrätin
hat mir gezeigt, dass sich Mut, Durchhaltevermögen und Authentizität

auszahlen. Als Sprachrohr einer Bürgerinitiative nutze ich die
parteiübergreifende Arbeit und mein Netzwerk, damit kommerzielle

Interessen unseren Kindern und Enkelkindern nicht die Lebensgrundlage
entziehen.

 

Wie das geht – Verantwortung als Mandatsträgerin und für die Familie zu
übernehmen? Mein Mann und ich teilen uns die Care-Arbeit, sodass jeder von

uns die Möglichkeit für Hobby und Ehrenamt hat. Ich glaube, jede Familie
sollte die Chance bekommen, das für sie passende Konstrukt im Sinne der

Gleichberechtigung zu finden!
 

Ich gehe mit offenen Augen durchs Leben und will Dinge aus der Mitte heraus
in den Bezirkstag bringen. Es gibt so viel zu tun, es darf sich so viel ändern und

wir brauchen noch mehr grüne Ideen!
 

Ihr Lieben, ich hoffe auf eure Unterstützung und freue mich auf unser Treffen
in Ingolstadt.
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